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Geographische Lage Österreichs

Österreich ist einer der kleinsten 
Staaten Europas. Es liegt in den 
Bergregionen Mitteleuropas, im 

Nordosten fließt die Donau. Österreich 
grenzt im Süden an Italien und 

Slowenien, im Südosten und Osten an 
Ungarn und die Slowakei, im Norden 

an Tschechien, im Nordwesten an 
Deutschland, im Westen an die Schweiz 

und Liechtenstein. 



 Bevölkerung

Hier leben 
9 Millionen Menschen . Von 
ihnen 96% - ethnische 
österreicher, die restlichen 4% 
- Kroaten, Ungarn, Slowenen, 
Tschechen, Italiener, Serben, 
Rumänen.



Wien ist einer der beliebtesten 
Reiseziele. Die 
Hauptstadt Österreichs zieht 
Reisende aus der ganzen Welt 
mit ihren Sehenswürdigkeiten, 
ihrer atemberaubenden Architektur 
und Ihrer besonderen böhmischen 
kreativen Atmosphäre an. In dieser 
facettenreichen Stadt wird jeder 
finden, was ihm gefällt.



Flagge und Wappen von Österreich

Das traditionelle Wappen Österreichs sieht aus wie ein Adler, der machtzeichen 
mit einer Krone auf dem Kopf in seinen Pfoten hält. Die Österreichische Flagge 
hat nur zwei Schattierungen: weiß und rot. Diese Wahl der Farben ist der 
Schlacht von Herzog Leopold Babengerg gewidmet, der im Kampf verwundet 
wurde, sein ganzer schneeweißer Mantel war im Blut, nur auf seinem Gürtel war 
ein weißer Streifen zu sehen.





Tradition Österreichs
Kulinarische Traditionen

Die kulinarischen Traditionen Österreichs sind berühmt für die Tiroler und Wiener Küche. Das 
beliebteste Essen kann als Süßigkeiten und Fleisch Delikatessen betrachtet werden. Wenn sie 
nach Österreich Reisen, verpassen sie nicht die Gelegenheit, ein echtes Wiener Schnitzel zu 
probieren. In Tirol sollten sie unbedingt Tiroler Speck bestellen. Unter den Desserts ist das 
weltberühmte Meisterwerk als Apfelstrudel anerkannt.



• Die bemerkenswertesten Merkmale des 
Alltags in Österreich können die 
Traditionen des Österreichischen Hauses 
genannt werden. Wenn Sie zu Besuch 
eingeladen werden, sollten sie der 
Gastgeberin ein kleines Geschenk 
machen. Wenn sie das Haus betreten, 
werden Ihnen stoffpantoffeln angeboten 
oder sie werden gebeten, ihre Schuhe 
auszuziehen. Die Österreicher halten sich 
bei der Kleidung nicht an strenge Regeln, 
aber gleichzeitig muss das Gewand 
zurückhaltend sein. Die Grundregeln sind 
Sauberkeit und Sauberkeit. 



Das Neue Jahr in Österreich wird in der Nacht vom 31.Dezember auf den 1. Januar. Die 
Bewohner des Landes nennen diesen Feiertag Silvester . Die Österreicher treffen ihn mit 
Liedern, Tänzen, Feuerwerk, Klatschen, bengalischen Lichtern. Sie glauben, dass laute 
Geräusche und Spaß die Schwierigkeiten des alten Jahres und die bösen Mächte 
vertreiben. Alte Bräuche bleiben erhalten. Beliebte Wahrsagerei auf geschmolzenem 
Blei. Die Österreicher Schmelzen ein Stück Blei über die Kerze und Gießen es dann in 
kaltes Wasser. Im Bild der resultierenden Figuren versuchen, ihre Zukunft zu 
betrachten.  Um Mitternacht ist es unter den Österreichern üblich, sich mit Angehörigen 
und Angehörigen zu küssen. Küsse ziehen Glück an. Der Morgen des ersten Januars ist 
besonders bei Kindern beliebt. Sie tragen schöne Kostüme, gehen durch die Häuser, 
singen Weihnachtslieder, für die sie großzügig mit Süßigkeiten beschenkt werden. Zum 
Neuen Jahr in Österreich ist es üblich, Freunden und verwandten kleine Talismane und 
Souvenirs zu geben, die dem Besitzer Wohlbefinden und Erfolg bringen..

Silvesterabend in Österreich





Sehenswürdigkeiten 
in Österreich

Hallstatt liegt am Ufer eines 
Bergsees in den Alpen im 
Westen Österreichs. Touristen 
kommen hierher für die 
malerische Aussicht. Die kleinen 
gemütlichen Häuschen dieser 
kleinen Stadt spiegeln sich 
wunderschön im klaren 
Bergwasser des Sees wider. Die 
Berge und die Höhle des 
Dachsteins erreichen Sie mit der 
Seilbahn. Aber die besten Fotos, 
so die Touristen, sind von der 
Aussichtsplattform bei der 
evangelischen Christuskirche, 
die im XVIII Jahrhundert erbaut 
wurde, erhalten geblieben.



Schloss und Gärten Mirabell 
(Salzburg) das barocke Schloss 
wurde 1606 von Erzbischof Wolf 
Dietrich von Reitenau für seine 
Geliebte Frau erbaut. Um die Pracht 
des Palastes zu betonen, befahl er, 
einen prächtigen Garten um ihn 
herum zu zerschlagen. Der 
Park-Komplex und der Palast sind in 
der UNESCO-Liste des Erbes 
enthalten. Die besten Kreationen des 
Schlosses sind der Marmorsaal und 
die Marmortreppe. Der Park ist 
bemerkenswert Rosengarten und 
Gewächshaus, sowie zwei Brunnen – 
ein großer Brunnen und Pegasus.
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